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Was mache ich gerade? Ich verarbeite

die vielen neuen Eiindrücke, die ich bei

meiner China-Reise in Shanghai und

Beijing gesammelt habe.

Was mache ich sonst noch? Ich

schreibe die letzten Seiten des 2. Teils

meiner »Eternia«-Trilogie, die ab

16.9.2026 bei Heyne erscheint.

In Planung: Der neue

Wissenschaftsthriller, dessen Handlung

zu einem großen Teil in China

angesiedelt ist, nimmt immer mehr

Gestalt an. Mit dem Schreiben beginne

ich nächstes Jahr.

Ihr Name in meinem Roman

Welcher Abonnent meines Newsletters bekommt einen großen Auftritt in meinem

nächsten Roman?

Die Verlosung hat stattgefunden, der Gewinner ist ermittelt. Es handelt sich um eine

Gewinnerin, und sie heißt …

Anishai Lee

Anishai ist bereits benachrichtigt und kann sich ihren Auftritt aussuchen:

Entweder wird eine Romanfigur des 3. Teils meiner »Eternia«-Trilogie nach

ihr benannt, oder sie erhält einen Platz in meinem neuen

Wissenschaftsthriller, der 2027 bei Heyne erscheint und in dem China eine

wichtige Rolle spielt.

CHINA

Etwa 8 Monate lang habe ich mich auf meine Reise nach China vorbereitet, mich mit

der chinesischen Geschichte befasst (insbesondere den letzten 300 Jahren) und mit

den Besonderheiten der chinesischen Kultur vertraut gemacht, für meine Roman-

Recherchen wichtige Kontakte vor Ort geknüpft und Termine vereinbart. Alipay und

WeChat, für bargeldloses Zahlen und das Übersetzen chinesischer Schriftzeichen (in

WeChat integriert), waren auf dem Smartphone installiert, ebenso Airalo und Holafly

https://www.andreasbrandhorst.de/


für den Zugriff auf meine Social-Media-Kanäle. Mit zahllosen YouTube-Videos hatte

ich versucht, Shanghai und Beijing visuell kennenzulernen – Citywalks bieten sich

dafür an. Ich fühlte mich gut gerüstet, als es schließlich losging.

Die Realität war dennoch … überwältigend. Shanghai, eine Stadt mit mehr als 25

Millionen Einwohnern, erschien mir, dem Besucher aus einem 500-Seelen-Dorf, wie

ein Wirklichkeit gewordenes Science-Fiction-Spektakel: supermodern und

hocheffizient, immer und überall sauber und sicher, die Menschen freundlich,

aufgeschlossen und hilfsbereit. Aber auch fremdartig, Produkt und Bühne einer

fremden Kultur, die nicht mit westlichen Maßstäben zu messen ist.

(Bilder: Shanghai bei Tag und bei Nacht. Und abends der Ausblick meines

Hotelzimmers.)

Diese Fremdartigkeit spiegelte sich in vielen kleinen und großen Dingen wider, in der

Metro und bei Restaurantbesuchen ebenso wie bei meinen Begegnungen mit den

Kontaktpersonen vor Ort. Einer der größten Unterschiede, den ich sofort bemerkte,

besteht in dem »Blick nach vorn«: Die Menschen, denen ich in China begegnet bin

und mit denen ich gesprochen habe, blicken zuversichtlich und optimistisch in die

Zukunft. Sie fürchten die neuen Technologien nicht, sondern heißen sie willkommen.

Diese Haltung war tatsächlich überall spürbar und fand und findet konkreten

Ausdruck in der rasanten Modernisierung und Weiterentwicklung des Landes. Die

Innovationsgeschwindigkeit in China geht weit über die in Deutschland und Europa

hinaus – davon konnte ich mich bei verschiedenen Projekten überzeugen.



Ich habe zahllose Eindrücke gewonnen und wichtige Informationen für meinen

nächsten Wissenschaftsthriller gesammelt, der Ende 2027 bei Heyne erscheinen

wird. Aber es gibt noch immer Recherche-Lücken, die ich bei einer zweiten Reise

nach China März/April 2026 schließen werde. Der Anfang ist gemacht; ich kenne den

Weg.

Besonders interessant war das Treffen mit Liu Cixin in Beijing. Er erwies sich als ein

sehr sympathischer, bodenständiger Mann, mit dem mich viel verbindet – wir haben

bei unseren Gesprächen zahlreiche Gemeinsamkeiten entdeckt, unter anderem auch

die, dass er wie auch ich gern läuft, um sich fit zu halten. Über WeChat stehen wir

jetzt in direktem Kontakt miteinander. Das gilt übrigens auch für einige chinesische

Autoren, unter ihnen Regina Kanyu Wang in Shanghai und Gu Shi in Beijing, mit

denen ich ebenfalls gesprochen habe. Sie haben bereits einige Publikationen in

Deutschland vorzuweisen, und ich werde versuchen, ihnen dabei zu helfen,

hierzulande ein größeres Publikum zu erreichen. Das würde sich für die Leser

lohnen, denn chinesische Science-Fiction ist erfrischend anders.



Während meines Aufenthalts in Beijing erwies sich Kelly Song von FT Culture Books

(Liu Cixins Agentin) als große Hilfe. Sie ist nicht nur sehr sympathisch und hilfsbereit,

sondern auch überaus tüchtig. Es ist mir eine große Freude, mit ihr und FT Culture in

Zukunft eng zusammenzuarbeiten.

Abgesehen von meiner zweiten Reise im nächsten Jahr würde ich sehr gern mehr

Zeit in China verbringen, um das Land, seine Menschen und Kultur besser

kennenzulernen. Ich bin fasziniert, es gibt so viel zu entdecken und zu verstehen.

Nach den KANTAKI eine neue kosmische

TRILOGIE



Seit meinen beiden Kantaki-Trilogien

(siehe hier) sind mehr als 20 Jahre

vergangen, und seitdem habe ich fast

ausschließlich Einzelromane

geschrieben. Nächstes Jahr im

September erscheint der 1. Band einer

neuen großen Trilogie, allein von mir

verfasst. Der 2. und 3. Teil folgen in

kurzen Abständen. Ich verspreche den

Lesern ein großes kosmisches

Abenteuer!

Mehr erfahren

Kann die Menschheit in den unergründlichen Weiten des Alls auf ewig überleben?

Oder ist sie, wie andere intelligente Spezies vor ihr, letztlich zum Aussterben

verurteilt?

Unsere Galaxis, in der fernen Zukunft. Die ewige Republik Eternia vereint

zehntausend Sonnensysteme, kontrolliert von den Bewahrern, einer Kaste besonders

langlebiger Menschen. Die unsterbliche Souveränin Amaya Mo regiert Eternia von

Proxima aus. Als ein Raumschiff auf dem Planeten Arkturion abstürzt, wird die einzige

Überlebende, das Mädchen Sinja, von den dort lebenden Arachniden aufgezogen.

Dreißig Jahre später ist Sinja in der ganzen Galaxis als »Xaka« bekannt, eine mit

Wunderkräften begabte Heilige. Als ein Bewahrer ausgesandt wird, um das

Geheimnis von Sinjas Kräften zu erforschen und sie zu töten, setzt das Ereignisse in

Gang, die das Schicksal der ewigen galaktischen Republik Eternia für immer

verändern werden.

Fundstücke

Gibt es die Dunkle Energie vielleicht gar nicht?

Die Dunkle Energie ist angeblich für die (beschleunigte) Ausdehnung des Universums

verantwortlich, aber möglichweise existiert sie gar nicht. Neue Forschungen zeigen,

dass sie eine auf Zeitverzerrung zurückgehende Täuschung sein könnte:

https://www.derstandard.de/story/3000000251391/dunkle-energie-soll-eine-

taeuschung-sein-die-auf-zeitverzerrung-beruht

und https://www.scinexx.de/news/kosmos/wird-unser-universum-langsamer/

Geht das Zeitalter des Menschen, das Anthropozän, bereits zu Ende? Beginnt

bald die Ära echter Maschinenintelligenz?

Immer mehr Forscher warnen in eindringlichen Worten vor der unmittelbar

bevorstehenden Entwicklung von dem Menschen weit überlegener Superintelligenz,
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Mehr erfahren

wie ich sie in meinem Roman Das Erwachen beschrieben habe. Sie könnte, so heißt

es, das Ende der Menschheit bedeuten.

»Dann wird jeder, überall auf der Erde, sterben.«

https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/buecher/sachbuch/superintelligente-ki-zwei-

forscher-warnen-vor-apokalypse-accg-110743737.html (Bezahlschranke)

»Der Durchbruch könnte in einigen Jahren erfolgen, heißt es.«

https://www.stern.de/gesellschaft/ki-superintelligenz--wissenschaftler-und-politiker-

warnen-36152652.html

Bald immer weniger Menschen auf der Erde?

In »Oxygen, Welt ohne Sauerstoff« und “»Origin: Die Entdeckung« habe ich dieses

Problem thematisiert: Die Spermienanzahl bei Männern sinkt immer mehr. Droht

Unfruchtbarkeit?

https://nationalgeographic.de/wissenschaft/2022/11/sinkende-spermienzahl-ein-

globales-problem/

EMPFEHLUNG

Diesmal empfehle ich erneut einen Roman, den ich selbst übersetzt habe und der

mich damals sehr beeindruckt hat, weil er … Nun, ich möchte es so ausdrücken: Er

war völlig anders als alles, was ich bis dahin (2010) gelesen hatte. Sie mögen Grim-

and-gritty-Fantasy? Hier wird es so *richtig* düster …

Sag uns kurz, wie du heißt.

Jorg. Eigentlich Kronprinz Jorg von

Ankrath, aber das war einmal.

Du siehst jung aus. Wie alt bist du,

fünfzehn?

Knapp daneben. Mit fünfzehn werde ich

König sein!

Du bist die meistgehasste Person im

ganzen Land. Warum?

Nun ja, wenn man mit einer Horde

Gesetzloser ganze Dörfer niederbrennt,

löst das Unmut aus. Aber was würdest

du tun, wenn die Königin, also deine

Mutter, und dein Bruder vor deinen

Augen getötet werden? Dieser Hass ist

erst der Vorgeschmack auf meine Rache

– denn die wird tödlich sein!

Heyne Verlag, Mai 2011, 384 Seiten
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Newsletter-ARCHIV

Im Archiv können Sie frühere Newsletter einsehen und auch herunterladen. Sie

finden es hier: Archiv.

KONTAKT

Besuchen Sie mich auf meiner Webseite. Dort gibt es alle Infos über meine Bücher,

Computer, Digitales und noch viel mehr: www.andreasbrandhorst.de

Wenn Sie mir eine Mail schreiben möchten: autor@andreasbrandhorst.de

Außerdem bin ich hier zu finden:

Facebook: https://www.facebook.com/andreas.brandhorst.autor

Instagram: https://www.instagram.com/andreas.brandhorst/

Twitter (X): https://twitter.com/andbrandhorst

LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/andreas-brandhorst-4b766b278/

Sie haben einen Themenwunsch? Dann schreiben Sie mir eine Mail an:

autor@andreasbrandhorst.de
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